
 

Protokoll der 20. Sitzung des Studierendenrates 2016/17  

der Hochschule für Musik FRANZ LISZT Weimar  

am 03.02.2017 im StuKo-StuRa-Büro, Marienstraße 18, Weimar 
 

 

Anwesend:  Daniel Gracz, Felix Meischter, Simone Rude, Korbinian Wild, Paula 

Schlüter, Sebastian Ludwig  

 

Entschuldigt: - 

 

Gäste:   Claudio Novati 

 

Protokoll:   Paula Schlüter  

 

 

Die Sitzung wird um 10:12 Uhr eröffnet. 

 

TOP 1   Tagesordnung und Protokoll 

 

Die Tagesordnung wird angenommen.  

Das Protokoll vom 27.01.2017 wird bestätigt. (5/0/1)  

 

 

TOP 2  Studentische Förderanträge 

 

• juLi im juni 

Das Weimarer Literaturfestival beantragt für eine Veranstaltung am 23.06.2017 

insgesamt 1500€ beim StuRa, um damit einen Teil der Personal-, Übernach-

tungs- und Reisekosten zu decken. Das Festival findet bereits zum 15. Mal in 

Weimar statt, dieses Jahr unter dem Motto „Begegnungen“. Das Programm 

beinhaltet Lesungen, Workshops, einen Poetry Slam und weitere Veranstaltungs-

formate. Kooperationen mit verschiedenen kulturellen Institutionen innerhalb 

und außerhalb Weimars sind geplant.  

Der StuRa beschließt einstimmig, den Förderantrag an die LZSG weiterzuleiten 

und im Zweifelsfall die Förderung über 1500€ selbst zu übernehmen. (6/0/0) 

 

 

  



 

• Moritz Schneidewendt 

Der Förderantrag Stufe I über 100 € von Moritz Schneidewendt für die Teilnahme 

an der Impuls-Academy in Graz wird einstimmig angenommen. (6/0/0) 

 

• Patrick Wildermuth 

Der Förderantrag Stufe I über 100€ von Patrick Wildermuth für eine Exkursion 

der Cembaloklasse nach Hamburg wird einstimmig angenommen. (6/0/0) 

 

• Sommerkonzerte der Weimarer Harmoniemusik „Viva Verdi!“ 

Nachdem das Ensemble Weimarer Harmoniemusik in den letzten Semestern von 

Lehrenden organisiert wurde, hat nun Claudio Novati die organisatorische 

Verantwortung inne. Gekoppelt an das Projekt ist ein Austausch mit dem 

Konservatorium in Como und eine Reise nach Italien. Der erste Teil des Projekts 

besteht aus einem Konzert im Rahmen des Dies Academicus am 24.06.2017 und 

einem weiteren Konzert im Volksbad Jena.  

Das Projekt wird Studierende verschiedener Institute einbeziehen, darunter u. a. 

das Institut für Blasinstrumente und Schlagwerk, das Institut für Dirigieren und 

Opernkorrepetition und das Institut für Musikpädagogik und Kirchenmusik. Das 

Ensemble Weimarer Harmoniemusik ist kein Ensemble der Hochschule. Das 

Projekt wird nicht innerhalb der Lehre der Hochschule angeboten.  

Der StuRa leitet den Förderantrag an die LSZG weiter (6/0/0). Falls eine Förder-

ung durch die LZSG nicht möglich ist, wird der StuRa erneut über eine Förderung 

aus eigenen Mittel diskutieren.  

 

 

TOP 3  Termine 

   

• StuKo-StuRa-Aktion zum Weimarer Tatort am 05.02.2017, 20:15 Uhr 

Da der StuKo momentan keine Kapazitäten für die Organisation einer Aktion 

zum Weimarer Tatort in der M18 besitzt, liegt die Verantwortung bei Sebastian 

Furs-Wollbaum. Dieser hat bestätigt, dass am Sonntag eine entsprechende 

Veranstaltung in der M18 stattfinden wird, zu der der StuRa am 04.02.17 über 

Facebook einlädt. 

 

• Neonazi-Aufmarsch in Weimar am 11.02.17, 11 Uhr 

Das Bürgerbündnis gegen Rechts ruft anlässlich des Neonazi-Aufmarsches am 

11.02.17 zu einer Gegenaktion am Goetheplatz auf. Der StuRa einigt sich darauf, 

diese Aktion mit einem Facebook-Post zu unterstützen, in dem über die Veran-

staltung informiert wird.  

  



 

• Treffen mit Frau Rynkowski-Neuhof am 13.02.2017, 11 Uhr 

Die Tagesordnung für das Treffen mit Frau Rynkowski-Neuhof wird erneut 

diskutiert und ergänzt. Unter anderem werden die alternative Evaluation, die 

Besetzung der Kommissionen bei Eignungsprüfungen mit Studierenden und das 

Ergebnis der Nachwahl im Institutsrat für Streicher und Harfe besprochen 

werden. Auch bezüglich der Ersti-Veranstaltungen wird sich der StuRa mit Frau 

Rynkowski-Neuhof austauschen und besprechen.  

 

• Treffen mit Frau Gurk am 20.02.2017, 10 Uhr  

Der StuRa wird voraussichtlich vollzählig am Treffen mit Frau Gurk teilnehmen 

können. 

 

• Letzte StuRa-Sitzungen im WiSe 2016/17 

Der StuRa einigt sich darauf, am 03.03.2017 die letzte Sitzung des Wintersemes-

ters abzuhalten. Der Sitzungstermin am 24.02.2017 fällt aus.  

 

 

TOP 4   Verschiedenes 

 

• Ersti-Veranstaltungen im SoSe 2017 

Die Ersti-Veranstaltungen sollen alle am 01.04.2017 stattfinden. Um 11 Uhr wird 

es eine Informationsveranstaltung des StuRa geben, dann ein gemeinsames 

Mittagessen und eine Stadtführung. Abends um 19.30 haben die Erstis die 

Möglichkeit, die Dernière des studentischen Opernprojekts Gianni Schicchi im 

Studiotheater Belvedere zu besuchen. Raumanfragen und die Organisation von 

Equipment für die StuRa-Vorstellung übernimmt Korbinian Wild. Die Ersti-Beutel 

stellt der StuRa zusammen, die genaue Aufteilung wird in einer der nächsten 

Sitzungen besprochen.  

Der StuRa wird sich am Welcome-Back-Tag, der von der Fakultät A & U der Bau-

haus-Universität organisiert wird, unterstützend beteiligen. Das Datum ist 

derzeit noch nicht bekannt.  

 

• Veröffentlichung der neuen Förderrichtlinien 

Die neuen Förderrichtlinien sollen Ende Februar auf allen StuRa-Brettern, der 

HfM-Homepage und der StuRa-Homepage veröffentlicht werden. Die Überset-

zung ins Englische wird Sebastian Ludwig baldmöglichst fertigstellen. 

 

• Korrekturen auf StuRa- und HfM-Homepage 

Die englische HfM-Homepage ist nicht auf dem neuesten Stand und muss 

aktualisiert werden. Außerdem funktioniert der Link von der StuRa-Homepage 

zur Homepage der M18 nicht. Über weitere notwendige Korrekturen auf beiden 

Homepages wird in der nächsten Sitzung diskutiert, sodass alle StuRa-Mitglieder 

die Möglichkeit haben, bis dahin Änderungswünsche zu sammeln. 

  



 

• Geschenk für Dirk Slawinsky [INTERN] 

Korbinian Wild schaut nach einer Liszt-Büste im Weimarer Einzelhandel, ansonsten 

wird eine aus dem Internet bestellt.  

 

• StuKoM-Fragebogen 

Der StuRa wird bis zur nächsten Sitzung den StuKoM-Fragebogen bearbeiten. Die 

StuKoM ist ein Gremium, das sich aus allen Studierendenvertretungen an 

deutschen Musikhochschulen zusammensetzt, um auch auf Bundesebene eine 

Stimme zu haben und studentische Belange über Landesgrenzen hinweg vertre-

ten zu können. Der Fragebogen dient dazu, eine Übersicht bzgl. Organisation, 

Finanzierung etc. zu erstellen, die dann von allen Mitgliedern eingesehen werden 

kann.  

 

Die Sitzung wird um 12:11 Uhr geschlossen. 

 


